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     Nro. 69   

  

 Specivicacion   
 Waß ich in gemeinen Sachen gethan habe 

wie folgt 

  

   fl xr 

1771 d. 21
t
 am Goldberg Kiß graben Laßen vor Weg 

zu Machen  Einen Tag zugebracht 

 

   

24 

  d. 23
t
 hat die gantze Gemeind am Goldberg Kiß geführt 

        vor Weg zu machen  Ein Tag zugebracht 

 

   

24 

  dido am Goldberg gemeinen Mist Ein Tragen laßen 

        Einen halben Tag zugebracht 

 

 

- 

 

12 

  d. 24
t
  ferner die gantze Gemeind Kiß gefahren Einen 

          Tag dabeÿ zugebracht 

 

    

24 

  d. 31
t
 Einen halben Tag Kiß ans Eisen Thor führen 

          laßen 

 

   

12 

Mertz  d. 1
t
 vorm Hemthor ans H. von Buschen Garten 

        den Weg Machen laßen Ein halben Tag 

 

    

12 

  d. 16
t
 Vorm Hemthor daß Segloch und Hübel eben 

          Machen laßen  Ein halben Tag 

 

 

- 

 

12 

  d. 4
t
 und 5

t
 Aprill auf der Francken thaler Schoseh 

      Mit Forchenen Weg gemacht 

 

 

1  

 

30  

  d. 11
t
 die gemeine Weid butzen laßen omd 

          und im Seh Ein halber Tag 

 

- 

 

12 

        

  Maÿ d. 24
t
 hab in der gemeinen Scheuer Heÿ binden 

           laßen  Ein Tag zugebracht 

 

 

- 

 

24 

  Junius d. 11
t
  daß gemeine Hey’s binden auf daß Ober 

        Jene thun laßen weilenns nicht ist versteigt worden 

 

   

12 

  d. 25
t
 beÿ Abstrafung der Feld Frefler Einen 

         halben Tag zu bracht 

 

   

12 

     4  30 
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   fl xr 

  4 30 

  d. 26
en

 Junius Im Stad. gemein Graß Mehen laßen 

           Einen halben Tag gebracht 

 

 

- 

 

12 

  Julius d. 24
ten

  Mit Frehnern an der Karbacher hohl Weg 

Machen laßen    Ein halben Tag 

 

 

- 

 

12 

   d. 2
ten

 Im Ried gemein Heÿ Machen laßen und heim 

führen laßen  Ein und Ein halben Tag zugebracht 

 

 

- 

 

36 

  d. 13
ten

  In der Dürckheimer Hohl Weg gemacht Einen 

halben 

Tag zugebracht 

   

12 

 

  d. 17
ten

  gemeinen Korn schneiden laßen Ein halben Tag 

 

- 12 

 d. 18
en

  Zweÿ halben Tag beÿm Korn binden 

 

 24 

 d. 20
ten

  das gemeine Korn haim führen laßen Ein halben 

Tag 

 

- 12 

 d. 23
ten

  Im Ried den gemeinen Acker im Ried zackren 

laßen 

   vor Stobel Rieben 

 

 

- 

 

12 

 d. 6
ten

  und 7
ten

  August beÿm gemeinen Feld aufschreiben 

   geweßen zweÿ halben Tag auf dem Rath Hauß 

 

- 

 

24 

 

 d. 27 Septembris Mit Herrn Unterschultheisen und H. 

Tilman 

  Im Ried wegen dem Waßer ablaufen nebst den Weisen: 

  heimer 

 

 

 

- 

 

 

12 

 d. 28
ten

  Hab ich im Ried daß gemeint Graß mehen laßen 

   und derr machen laßen und heim führen laßen dabeÿ 

   zubracht zweÿ und Ein halben Tag 

 

 

 

1 

 

 

- 

 d. 6
ten

  Octobris beÿm gemeinen Wingert Lesen gewesen 

    Ein Tag dabey zubracht 

 

 

- 

 

24 

 d. 14
ten

  beÿm gemeinen Schutz heben gewesen Ein Tag 

 

- 24 

Novembr: 

 

d. 5
ten

  und 6
ten

  und 7
ten

  auf der Schoseh jeden Tag Mit 30 

fuhren 

                                      beÿ Bobenheim 

Thut zusammen 

 

 

2 f. 

 

 

15 

  11 21 

193 r



Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seiten 193 - 194 r 

 

 

  fl xr 

   11 21 

  d. 25
en

 Novenmbris beim gemeinen Mist fahren Einen halben 

   Tag zugebracht 

 

   

12 

  d. 27
ten

  ferner Einen Tag gemeinen Mist fahren laßen 

 
  12 

 d. 28
ten

  am Goldberg gemeinen Mist Ein tragen laßen  Einen 

        halben Tag 

 

  

12 

 ferner Ein halben Tag beym gemeinen Mist fahren gewesen 

 
 12 

 d. 29
ten

 ferner ein halben Tag beÿm gemeinen Mist fahren 

gewesen 
 12 

 

 obigen dido Mit dem Stadt Rath an der Schleifbach einen Augen 

  schein Ein genommen von weg der Brück und Graben 
  

12 

 

 d. 31
ten

  ferner an die Leimen Kauth  Weg gemacht 

 
 12 

 d. 2
ten

 Detcembrs Mit Frohn Fuhren an der Leimen Kauth Weg 

gemacht Ein halben Tag zugebracht 

 

  

12 

 d. 9
ten

 Im Satzen gemeinen Mist Eintragen laßen 

 
 12 

 d. 16
ten

  Mit H: Dilman und H. Faber im Seh und Rieth 

  gewesen von wegen gemeiner Waid zu Reisen Ein Haltung 

   

  

12 

 d. 17
ten

  Im Seh etwaß von der Weid herum reisen laßen Einen  

Tag zu bracht 
  

24 

 

 dido wieder Einen halben Tag zubracht 

 
 12 

 d. 18
ten

  wieder Einen halben Tag beÿm Zackren zu gebracht 

 
 12 

 d. 27
ten

  ferner am Goldberg Kiß holen laßen und an den Zoll 

stock führen laßen Ein halben Tag 
  

12 

 

 d. 30
ten

  am Zollstock beÿm Weg machen Einen Tag zugebracht 

 
 24 

 d. 2
ten

  January an der Dürkheimer Hohl weg gemacht Ein Tag 

 
 24 

 d. 13
ten

  an der Dürckheimer Hohl mit der gantzen Gemeind Weg ge= 

Macht Einen Tag 

 

  

24 

 d. 14
ten

  In der Dürckheimer Hohl Ein Tag Weeg gemacht 

 
 24 

 d. 18
ten

  Wie des Herrn Dilmann Seine Rechnung ist abgehört 

worden Einen Tag zugebracht 
  

24 

  16 33 

         dut 16 fl 33 xr 

       Caspar Gerber     15  3 
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Innseitiger Dieten Zettul wird zur 

Moderation bescheiniget. Freinsh. 

d. 2ten Febr. 1772 

 

   Becker Hgria 

   Joh: Retzbach 
    Dom: Stützel 

Paßiren zur Auszahlung   Jacob Sareuther 

 15 fl      Weber   Jacob Reck 

     Wendel Wolfskehl 

      Andreas Kopp 

  Caspar Gerber    Henrich Simon 

     Geörg Frantz Faber 
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